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Gern ich durch die Landschaft spaziere,

dem Gesang der Vogelschar zuhöre,

bestaune das Wunder der Natur,

sie sich nicht beirren lässt, ob Wald, ob Flur.

Die Jahreszeiten nehmen ihren Lauf,

der Winter breitet seinen weißen Mantel aus,

Natur glitzernd von weißem Schnee bedeckt,

Tannenspitzen mit Eiskristallen geschmückt.

Der Frühling zeigt mit zarter Lust,

die ersten spriesend Knospen,

hat sich vom frostig Winterkleid befreit,

sich auf warme Sonnenstrahlen freut.

Vom Frühling der Sommer aufgeweckt,

am Himmel kein Wölkchen hat entdeckt,

alles grünt und blüht in bunter Farbenpracht,

wenn von ganz oben die Sommersonne lacht.

In der Sonne liegen, Burgen bauen aus Sand,

schwimmen, grillen, barfußlaufen am Strand,

Vögel zwitschern, tirilieren in den Zweigen,

auf Wiesen, Grillen zirpen auf ihren Geigen.

Der Sommer nimmt Abschied bald, wie stets,

der Herbst ist mal wieder unterwegs,

stürmischer Wind um die Häuser zieht

majestätische Rosen längst verblüht. 

Doch auch der Herbst hat schöne Tage,

Sonne, Sturm und Regen halten sich die Waage,

wärmen uns noch in der herbstlich Sonne,

ein bunter Blätterwald ist uns're Wonne.

In den Himmel steigen bunte Drachen,

begleitet von johlend hellem Kinderlachen,

duftende Kartoffelfeuer laden zum Feiern ein,

doch wird bald schon,

alles noch Grüne und Bunte verschwunden sein,

der Winter mit seinem weißen Mantel kommt wieder vorbei!!!!
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